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1 Anwendungsbereich
Diese Norm erklärt die Begriffe, die in DIN VDE 0100 „Errichten von Starkstromanlagen mit Nennspannungen bis 1000 V“
verwendet werden.

Diese Norm dient zum einheitlichen Verständnis der verwendeten Begriffe.

Ergänzend zu den allgemeinen Begriffen, die Inhalt dieser Norm sind, werden in dem jeweiligen Teil von DIN VDE 0100 die
speziellen Begriffe definiert, die nur im betreffenden Teil zur Anwendung kommen.

Abschnitt 2 enthält die autorisierte deutsche Übersetzung und den Original-Text der Definitionen (Begriffserklärungen), der
von der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) herausgegebenen Publikation IEC 50 (826) (1982), Kapitel
826 des Internationalen Elektrotechnischen Wörterbuchs (IEV).

Anmerkung 1: Die Originalfassung des Kapitels 826 der Publikation IEC 50 hat folgenden Titel:

CHAPITRE 826: INSTALLATIONS ÉLECTRIQUES DES BÂTIMEN TS

CHAPTER 826: ELECTRICAL INSTALLATIONS OF BUILDINGS

Anmerkung 2: Die gegenüber der Originalfassung IEC 50 (826) (1982) zusätzlich aufgenommenen nationalen Anmerkun-
gen sind zur besseren Unterscheidung mit einem schwarzen Randbalken versehen.

Anhang A enthält die noch gültigen, international noch nicht festgelegten Begriffe, die aus DIN VDE 0100 Teil 200/
04.82 übernommen wurden.

2 International festgelegte Begriffe
Nationale Anmerkung: Für die Wiedergabe der terminologischen Festlegungen wird in der vorliegenden Norm in Abschnitt 2

die nachstehende Reihenfolge angewandt:
Benennung m i t Definition: Deutsch, Französisch, Englisch, Russisch
Benennung o h n e Definition: Spanisch, Italienisch, Niederländisch, Polnisch und Schwedisch

Die Abschnittsnummern der Begriffe in der Originalfassung IEC 50 (826) (1982) sind jeweils am Rand in eckiger
Klammer angegeben.

2.1 Kenngrößen der Anlagen [826-01]

CARACTÉRISTIQUES DES INSTALLATIONS

CHARACTERISTICS OF INSTALLATIONS

2.1.1 Elektrische Anlagen (von Gebäuden) [826-01-01]

Alle einander zugeordneten elektrischen Betriebsmittel für einen bestimmten Zweck und mit koordinierten Kenngrößen.

1) Zur leichteren Handhabung beim Suchen von Stichworten ist das deutsche Gesamtstichwortverzeichnis am Ende dieser
Norm eingeordnet.
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2.1.2 Speisepunkt (Anfang) einer elektrischen Anlage [826-01-02]

Der Punkt, an dem elektrische Energie in eine Anlage eingespeist wird.

2.1.3 Neutralleiter (Symbol N) [826-01-03]

Ein mit dem Mittelpunkt bzw. Sternpunkt des Netzes verbundener Leiter, der geeignet ist, zur Übertragung elektrischer Ener-
gie beizutragen.

Nationale Anmerkung: Da bei IEC der Begriff „point neutre“ bzw. „neutral point“ bisher nicht definiert ist, wurden für den
deutschen Text die Worte „Mittelpunkt, Sternpunkt“ gewählt.

2.1.4 Umgebungstemperatur [826-01-04]

Die Temperatur der Luft oder eines anderen Mediums, in dem das Betriebsmittel verwendet wird.

2.2 Spannungen [826-02]

TENSIONS

VOLTAGES

2.2.1 Nennspannung (einer Anlage) [826-02-01]

Spannung, durch die eine Anlage oder ein Teil einer Anlage gekennzeichnet ist.

Anmerkung: Die tatsächliche Spannung kann innerhalb der zulässigen Toleranzen von der Nennspannung abweichen.
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2.2.2 Berührungsspannung [826-02-02]

Spannung, die zwischen gleichzeitig berührbaren Teilen während eines Isolationsfehlers auftreten kann.

Anmerkung 1: Vereinbarungsgemäß wird dieser Begriff nur im Zusammenhang mit Schutzmaßnahmen bei indirektem
Berühren angewendet.

Anmerkung 2: Es gibt Fälle, in denen der Wert der Berührungsspannung durch die Impedanz der Person, die mit diesen
Teilen in Berührung ist, erheblich beeinflußt werden kann.

2.2.3 Zu erwartende Berührungsspannung [826-02-03]

Die höchste Berührungsspannung, die im Falle eines Fehlers mit vernachlässigbarer Impedanz in einer elektrischen Anlage
je auftreten kann.

2.2.4 Vereinbarte Grenze der Berührungsspannung ( UL) [826-02-04]

Höchstwert der Berührungsspannung, der zeitlich unbegrenzt bestehen bleiben darf.

Anmerkung: Der zulässige Wert hängt von den Bedingungen der äußeren Einflüsse ab.

2.3 Elektrischer Schlag [826-03]

CHOCS ÉLECTRIQUES

ELECTRIC SHOCK

Nationale Anmerkung: Es wurde bei IEC und CENELEC der Antrag gestellt, diesen Abschnitt mit „Schutz gegen gefährliche
Körperströme“ zu bezeichnen, da dieser Ausdruck umfassender ist.

2.3.1 Aktives Teil [826-03-01]

Jeder Leiter oder jedes leitfähige Teil, das dazu bestimmt ist, bei ungestörtem Betrieb unter Spannung zu stehen, ein-
schließlich des Neutralleiters, aber vereinbarungsgemäß nicht der PEN-Leiter.

Anmerkung: Dieser Begriff besagt nicht unbedingt, daß die Gefahr elektrischen Schlages besteht.
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2.3.2 Körper (eines elektrischen Betriebsmittels) [826-03-02]

Ein berührbares, leitfähiges Teil eines elektrischen Betriebsmittels, das normalerweise nicht unter Spannung steht, das
jedoch im Fehlerfall unter Spannung stehen kann.

Anmerkung: Ein leitfähiges Teil der elektrischen Betriebsmittel, welches im Fehlerfall nur über andere Körper unter Span-
nung geraten kann, ist nicht als Körper anzusehen.

Nationale Anmerkung: Das Wort „Körper“ wird auch entsprechend der allgemeinen Umgangssprache für den menschlichen
oder tierischen Körper angewendet; z.B. auch in zusammengesetzten Wörtern wie „Körperstrom“.

2.3.3 Fremdes leitfähiges Teil [826-03-03]

Ein leitfähiges Teil, das nicht zur elektrischen Anlage gehört, das jedoch ein elektrisches Potential, einschließlich des Erd-
potentials, übertragen kann.

Nationale Anmerkung: Zu den fremden leitfähigen Teilen gehören auch leitfähige Fußböden und Wände, wenn Erdpotential
übertragen werden kann.

2.3.4 Elektrischer Schlag [826-03-04]

Pathophysiologischer Effekt, ausgelöst von einem elektrischen Strom, der den menschlichen Körper oder den Körper eines
Tieres durchfließt.
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2.3.5 Direktes Berühren [826-03-05]

Berühren aktiver Teile durch Personen oder Nutztiere (Haustiere).

2.3.6 Indirektes Berühren [826-03-06]

Berühren von Körpern elektrischer Betriebsmittel, die infolge eines Fehlers unter Spannung stehen, durch Personen oder
Nutztiere (Haustiere).

2.3.7 Gefährlicher Körperstrom [826-03-07]

Ein Strom, der den Körper eines Menschen oder eines Tieres durchfließt, und der Merkmale hat, die üblicherweise einen
pathophysiologischen (schädigenden) Effekt auslösen.

2.3.8 Ableitstrom (in einer Anlage) [826-03-08]

Ein Strom, der in einem fehlerfreien Stromkreis zur Erde oder zu einem fremden leitfähigen Teil fließt.

Anmerkung: Dieser Strom kann eine kapazitive Komponente haben, insbesondere bedingt durch die Verwendung von
Kondensatoren.

2.3.9 Differenzstrom [826-03-09]

Die Summe der Momentanwerte von Strömen, die an einer Stelle der elektrischen Anlage durch alle aktiven Leiter eines
Stromkreises fließen.

Nationale Anmerkung: Bei Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen nach den Normen der Reihe DIN VDE 0664 wird der Diffe-
renzstrom mit „Fehlerstrom“ bezeichnet. Die in IEC 50 (826) (1982) enthaltene zusätzliche Benennung („Rest-
strom“) wurde im Rahmen der Einspruchsberatung gestrichen.

Bei der Summe handelt es sich um die vektorielle Summe (Betrag und Phasenlage) der Ströme, die in anderen
Sprachen „algebraische Summe“ genannt wird.
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2.3.10 Gleichzeitig berührbare Teile [826-03-10]

Leiter oder leitfähige Teile, die von einer Person – gegebenenfalls auch von Nutztieren (Haustieren) – gleichzeitig berührt
werden können.

Anmerkung: Gleichzeitig berührbare Teile können sein:

– aktive Teile
– Körper von elektrischen Betriebsmitteln
– fremde leitfähige Teile
– Schutzleiter
– Erder

2.3.11 Handbereich [826-03-11]

Ein Bereich, der sich von Standflächen aus erstreckt, die üblicherweise betreten werden, und dessen Grenzen eine Person
in allen Richtungen ohne Hilfsmittel mit der Hand erreichen kann.

Nationale Anmerkung: Bemessung des Handbereiches siehe Bild 1.

Bild 1. Maße des Handbereiches

Anmerkung: Das Bild ist aus IEC 364-4-41(1982) und CENELEC HD 384.4.41 entnommen.
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2.3.12 Umhüllung [826-03-12]

Nationale Anmerkung: IEC 50 (826) (1982) enthält fälschlicherweise unter 826-03-12 die deutsche Benennung
„Gehäuse“.

Ein Teil, das ein Betriebsmittel gegen bestimmte äußere Einflüsse schützt und durch das Schutz gegen direktes Berühren
in allen Richtungen gewährt wird.

2.3.13 Abdeckung [826-03-13]

Nationale Anmerkung: IEC 50 (826) (1982) enthält fälschlicherweise unter 826-03-13 die deutsche Benennung
„Umhüllung“ .

Ein Teil, durch das Schutz gegen direktes Berühren in allen üblichen Zugangs- oder Zugriffsrichtungen gewährt wird.

2.3.14 Hindernis [826-04-14]

Ein Teil, das ein unbeabsichtigtes direktes Berühren verhindert, nicht aber eine beabsichtigte Handlung.

2.4 Erdung [826-04]

MISES À LA TERRE

EARTHING

2.4.1 Erde [826-04-01]

Das leitfähige Erdreich, dessen elektrisches Potential an jedem Punkt vereinbarungsgemäß gleich null gesetzt wird.

Nationale Anmerkung 1: Das Wort „Erde“  ist auch die Bezeichnung sowohl für die Erde als Ort, als auch für die Erde als
Stoff, z.B. die Bodenarten Humus, Lehm, Sand, Kies, Gestein.

Nationale Anmerkung 2: Der Definitionstext setzt vereinbarungsgemäß den stromlosen Zustand des Erdreichs voraus. Im
Bereich von Erdern oder Erdungsanlagen kann das Erdreich ein von Null abweichendes Potential haben. Für diesen
Begriff wurde bisher der Begriff „Bezugserde“ verwendet.

2.4.2 Erder [826-04-02]

Ein leitfähiges Teil oder mehrere leitfähige Teile, die in gutem Kontakt mit Erde sind und mit dieser eine elektrische Verbin-
dung bilden.

Nationale Anmerkung: Hierzu zählen auch Fundamenterder (siehe DIN VDE 0100 Teil 540/11.83, Abschnitt 4.1.1).
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2.4.3 Gesamterdungswiderstand [826-04-03]
Der Widerstand zwischen der Haupterdungsklemme/-schiene und Erde.
Nationale Anmerkung 1: Das Wort „Erde“ ist hier im Sinne der Definition im Abschnitt 2.4.1 [826-04-01] angewendet,

d.h. der Ausbreitungswiderstand nach Abschnitt A.5.11 wird mit berücksichtigt.
Nationale Anmerkung 2: Im VDE-Vorschriftenwerk wird im allgemeinen anstelle des Begriffes „Haupterdungsklemme“ der

Begriff „Potentialausgleichsschiene“ verwendet.

2.4.4 Elektrisch unabhängige Erder [826-04-04]
Erder, die in einem solchen Abstand voneinander angebracht sind, daß der höchste Strom, der durch einen Erder fließen
kann, das Potential der anderen Erder nicht nennenswert beeinflußt.

2.4.5 Schutzleiter (Symbol PE) [826-04-05]
Ein Leiter, der für einige Schutzmaßnahmen gegen gefährliche Körperströme erforderlich ist, um die elektrische Verbindung
zu einem der nachfolgenden Teile herzustellen:
– Körper der elektrischen Betriebsmittel
– Fremde leitfähige Teile
– Haupterdungsklemme
– Erder
– geerdeter Punkt der Stromquelle oder künstlicher Sternpunkt.
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2.4.6 PEN-Leiter [826-04-06]

Ein geerdeter Leiter, der zugleich die Funktionen des Schutzleiters und des Neutralleiters erfüllt.

Anmerkung: Die Bezeichnung PEN resultiert aus der Kombination der beiden Symbole PE für den Schutzleiter und N für
den Neutralleiter.

2.4.7 Erdungsleiter [826-04-07]

Nationale Anmerkung: Zur Zeit wird zum Teil noch der Begriff „Erdungsleitung“ verwendet.

Ein Schutzleiter, der die Haupterdungsklemme oder -schiene mit dem Erder verbindet.

2.4.8 Haupterdungsklemme
Haupterdungsschiene [826-04-08]

Eine Klemme oder Schiene, die vorgesehen ist, die Schutzleiter, die Potentialausgleichsleiter und gegebenenfalls die Leiter
für die Funktionserdung mit der Erdungsleitung und den Erdern zu verbinden.

Nationale Anmerkung: Der Ausdruck „Haupterdungsschiene“ ist mit dem in einigen VDE-Bestimmungen üblichen Ausdruck
„Potentialausgleichsschiene“ vergleichbar.

2.4.9 Potentialausgleich [826-04-09]

Elektrische Verbindung, die die Körper elektrischer Betriebsmittel und fremde leitfähige Teile auf gleiches oder annähernd
gleiches Potential bringt.

2.4.10 Potentialausgleichsleiter [826-04-10]

Ein Schutzleiter zum Sicherstellen des Potentialausgleiches.
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